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1. Semester M.E. 
Vorbereitungsseminar und Arbeit in der Profilgruppe für das Studienprojekt „Forschendes Lernen“ (Lernort Universität)1 

	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	   	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  
1 In Anlehnung an die Kompetenzen und Standards der Rahmenkonzeption zum Praxissemester: 
http://www.schulministerium.nrw.de/ZBL/Reform/Wege_der_Reform/Rahmenkonzeption_Praxissemesters_Masterstudiengang/Endfassung_Rahmenkonzept_Praxissemester_14042010.pdf, S. 19 
(10.5.2013) 

Kompetenzen Standards 
Fachspezifische Kompetenzen in Bezug auf 
Erschließungsfragen der Studierenden und 
Handlungssituationen 

Erste beispielhafte Inhalte in… 
Empfehlungen:  
Material  
(Literatur, Verweise, ...) Die Studierenden 

zeigen die Fähigkeit, 
… 

Die Studierenden... 
 

Universität 

…wissenschaftliche 
Inhalte der Unterrichts-
fächer und der Bil-
dungswissenschaften 
auf Situationen und 
Prozesse schulischer 
Praxis zu beziehen 

…stellen die in den 
Seminaren behandel-
ten Inhalte differen-
ziert dar und beziehen 
diese aufeinander. 

• Transfer von fachwissenschaftlichen Kompe-
tenzen der Theologie auf fachdidaktische 
Anwendungsbereiche des RU 

• wissenschaftliche Inhalte der theologischen 
Disziplinen (AT, NT, KG, STh, RP) 

• Theorie-Praxis-Zirkel der Religionspädagogik 

Lindner, Heike: Kompetenzorientierte 
Fachdidaktik Religion, Göttingen 2012 
(Teil I, S. 11-106) 

…stellen einen Bezug 
zwischen den Inhalten 
der Seminare und den 
eigenen Schulerfah-
rungen und -visionen 
her (biographisches 
Lernen). 

• Wie kann ich Bibelwissenschaften / Kirchen-
geschichte / Systematische Theologie für die 
SuS interessant gestalten? 

• Welche Bibeltexte sind für meinen Unterricht 
besonders wichtig? 

• z.B. Baldermann, Berg, Theißen 

 
 
 
 
 
 

Johannsen, Friedrich: Bibeldidaktik – 
biblische Didaktik elementar, in: Noor-
mann, Harry/Becker, Ulrich/Trocho-
lepczy, Bernd (Hg.): Ökumenisches 
Arbeitsbuch Religionspädagogik, Stutt-
gart 32007, 161-176 

Berg, Horst Klaus: Bibeldidaktische 
Leitlinien, in: Adam, Gottfried (Hg.): 
Bibeldidaktik. Ein Lesebuch, Münster 
2006, 129-134 

Baldermann, Ingo: Einführung in die 
biblische Didaktik, Darmstadt 1996, 24-
47 

…Fachunterricht theo-
riegeleitet in unter-
schiedlicher Breite und 
Tiefe begründet und 

…entwickeln zu aus-
gewählten Themen-
stellungen unter Ein-
beziehung der Lern-

• Welche didaktischen Konzepte bieten sich mit 
Blick auf  Sach- wie Subjektorientierung  an? 
/ Wie kann ich, ausgehend von einem didakti-

 
z. B. anhand: 

• Modell der Elementarisierung (Nipkow, 
Schweitzer) 

Lindner, a.a.O. 

Matthias Bahr, Didaktische Analyse und 
Elementarisierung: Planung des Un-
planbaren, in: G. Hilger/ St. Leimgruber/ 
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adressatenorientiert zu 
planen. 

Perspektiven eine 
geeignete didaktisch-
methodische Konzep-
tion. 

schen Konzept, meinen konkreten Unterricht 
planen? 

• Wie kann ich lehr-/lerntheoretische bzw. 
entwicklungspsychologische Modelle bei der 
Konzipierung von Unterricht berücksichtigen? 
Wie schreibe ich einen Unterrichtsentwurf?	  

• performativer Didaktik 
• Didaktik des problemorientierten RU 
• Symboldidaktik 
• Didaktik des hermeneutischen RU 
• 7 Schritte der Unterrichtsvorbereitung nach 

Wegenast 
• Didaktische Analyse nach Wolfang Klafki 

H.-G..Ziebertz (Hg.), Religionsdidaktik, 
München 62010,  498–512. 

 

 

…Unterrichtskonzepte 
zu überprüfen und  zu 
reflektieren sowie 
Unterrichtsansätze und 
-methoden unter Be-
rücksichtigung neuer 
fachlicher Erkenntnisse 
weiterzuentwickeln. 

…erkennen die Be-
deutung von Selbsttä-
tigkeit und Eigenver-
antwortlichkeit beim 
fachlichen Lernen. 

• Wie kann ich als Lehrende eigenverantwortli-
ches Handelns und Urteilen fördern?  

 
• Methoden und Techniken der Unterrichtsbe-

obachtung aus der Lerntheorie und der Un-
terrichtsforschung 

• Lernausgangslagen und Lernaufgabendiffe-
renzierung theoriegleitet ermitteln 

• Methoden der pädagogischen Diagnostik 
• Anwendung der Stufentheoriemodelle (O-

ser/Gmünder, Fowler, Ericson, Kohlberg) 
• Forschungen von Anton Bucher zu Weltbil-

dern bei Kindern und Jugendlichen 
• weitere empirische Untersuchungen (Genne-

rich, Schweitzer etc.) 

 

 

 

 

 

 

Lindner, a.a.O. Teil II 

Matthias Bahr, a.a.o., 487–497. 
Matthias Bahr, a.a.O. 513–524. 
Ingenkamp/Lissmann: Lehrbuch der 
pädagogischen Diagnostik 

Büttner/Dieterich (Hg.): Die religiöse 
Entwicklung des Menschen, Stuttgart 
2000 

Schweitzer: Lebensgeschichte und 
Religion, Gütersloh 72010 

Hanisch: Unterrichtsplanung Fach 
Religion, Göttingen 2007 

 

 

 

 

…verifizieren die 
beabsichtigten und 
tatsächlichen Lernpro-
zesse vor dem Hinter-
grund der individuellen 
Förderung mittels 
Erfolgskontrolle 

• Welche Unterrichtsbeobachtungsbögen gibt 
es? 

 
…berücksichtigen die 
Ausgangslage der 
SchülerInnen und der 
Lehrperson. 

• Wie gehe ich mit heterogenen Lerngruppen 
um? 

• Wie kann ich den Lern- und Entwicklungs-
stand bestimmter SuS diagnostizieren? 

• Wie kann ich die sozialen Interaktionen 
(innerhalb der Klasse, zwischen L und SuS, 
zwischen einzelnen SuS) diagnostizieren? 

• Welche Möglichkeiten der inneren Differen-
zierung gibt es? 
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2Vgl. den Leitfaden zum Forschenden Lernen im Praxissemester (AG Forschendes Lernen, Stand Mai 2013).  

…an der Weiterent-
wicklung von Unter-
richt, schulinternen 
Absprachen und Schu-
le mitzuwirken. 

…beziehen fachdidak-
tische Perspektiven 
auf Möglichkeiten der 
Weiterentwicklung von 
Unterricht und Curricu-
lum. 

• Inwiefern können fachdidaktische Konzepte 
den Religionsunterricht weiterentwickeln? 

…Theorie und Praxis 
professionsorientiert 
und im Sinne For-
schenden Lernens 
miteinander zu verbin-
den (Arbeit in der 
Profilgruppe)2. 

…konzipieren auf der 
Basis dieser Inhalte 
ein relevantes Studi-
enprojekt. 

• Wie kann ich eine Unterrichtsstunde aufbau-
en? 

(Anm.: falls das Forschende Lernen die Pla-
nung einer Unterrichtsstunde erfordert) 

 

Lindner, a.a.O. 

Zimmermann, Mirjam: Religionsunter-
richt planen, in: Wermke, Michael / 
Adam, Gottfried / Rothgangel, Martin 
(Hg.): Religionsunterricht in der Sekun-
darstufe II. Ein Kompendium, Göttingen 
2006, 413-436 

Riegel, Ulrich: Ein didaktisch-metho-
discher Leitfaden für die Planung einer 
Unterrichtsstunde, Stuttgart 2010, 12-
24 

…ermitteln und be-
rücksichtigen das 
Interesse der Prakti-
kumsschulen an die-
sen Fragestellungen. 

 
• Kontaktaufnahme mit der Praktikumsschule 

durch die Studierenden der Profilgruppe  

 

Ziebertz/Heil u. a.:	   
Religionslehrerbildung an der Universi-
tät, Münster 2005  
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2. Semester M.E. 
Teil A: Begleitung im Praxissemester (Lernort Universität)3 

	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	   	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  
3 Vgl. Kompetenzen und Standards der Rahmenkonzeption zum Praxissemes-
ter:http://www.schulministerium.nrw.de/ZBL/Reform/Wege_der_Reform/Rahmenkonzeption_Praxissemesters_Masterstudiengang/Endfassung_Rahmenkonzept_Praxissemester_14042010.pdf, S. 20 
(10.5.2013).  

Kompetenzen Standards 

 
Fachspezifische Kompetenzen 
Erschließungsfragen der Studierenden und 
Handlungssituationen 

Inhalte 
Beispiele 

 
Material  
(Literatur, Verweise, ...) 

Die Studierenden 
zeigen die Fähigkeit, 
.. 

Die Studierenden... 
 

Universität  

…aus ihren ersten 
Erfahrungen mit der 
Lehrtätigkeit Fragen für 
die Fachdidaktiken und 
die Bildungswissen-
schaften zu entwickeln.  

 

…gestalten Unterricht 
vor dem Hintergrund 
der Richtlinien und 
Lehrpläne. 

• Welche Obligatorik geben die Kernlehrpläne 
ER / KR vor? 

• Welche thematischen und methodischen 
Vorgaben macht das schulinterne Curricu-
lum? 

• Exemplarische Arbeit mit Kernlehrplänen und 
Curricula – Lehrplananalyse 

 

Lehrpläne NRW ggf. auch anderer 
Bundesländer im Vergleich 

Matthias Bahr, a.a.O. 525–530. 
Lindner, a.a.O. 

…gestalten Unterricht 
unter Einbeziehung 
des Vorwissens und 
der Vorerfahrung von 
Schülerinnen und 
Schülern.  

 
• Wie kann ich passende Problemstellungen 

und Stundenthemen formulieren? (didakti-
sche Reduktion / Fokussierung)?  

• Welche Methoden und Medien sind geeig-
net, individuelle und gemeinsame Lernpro-
zesse zielführend zu initiieren? 

• Nach welchen Kriterien wähle ich Methoden 
für meine Lerngruppe aus? 

• Wie aktiviere / motiviere ich meine Lern-
gruppe? 

• Konkrete Arbeit zu Unterrichtsvorhaben 
begleitet von dem Dozenten/ der Dozentin in 
den Peer-Groups, über Blended Learning, 
individuell 

• Unterrichtliche Gesprächsführungsmodelle 

 

 

 

…reflektieren Unter-
richtsbeobachtungen 
und eigene Unter-
richtserfahrungen vor 
dem Hintergrund 

• Welche beobachtbaren Merkmale für guten 
RU kann ich besonders in den Blick neh-
men? 

• Welche Kriterien zur Reflexion des  eigenen 
RUs bieten didaktische Modelle?  

• Kriterien der U-Reflexion systematisieren 
(Lehrpersonen, Lerngegenstände, Lerner-
gebnisse, Lernorte und Methoden) 



Curriculum Religionslehre 
	  

didaktischer Grundka-
tegorien. 

 

…reflektieren konflikt-
trächtige Erziehungs-
situationen vor dem 
Hintergrund pädago-
gischer und psycho-
logischer Theorien 

 

• Kompensationsmittel für unruhige Klassen: 
Eingangsrituale und Meditationsformen ken-
nenlernen 

…vor dem Hintergrund 
relevanter didaktischer 
Modelle Studienprojekt 
durchzuführen und zu 
reflektieren.  

…beobachten und 
analysieren Unterricht 
anhand didaktischer 
Kriterien und gestal-
ten ggf. selbst Unter-
richt unter Berücksich-
tigung von Intention, 
Thematik, Ausgangs-
lage von Schülerinnen 
und Schülern, Lehre-
rinnen und Lehrern, 
Methodik, Medien, 
individueller Förde-
rung und Erfolgskon-
trolle.  

• Welche theoretischen Anwendungsmöglich-
keiten gibt es für Unterrichtsbeobachtungen 
im RU? 

• Welche Kriterien zur Reflexion des eigenen 
RUs bieten didaktische Modelle?  

• Wo liegen Chancen und Grenzen der jewei-
ligen Religionsdidaktik im RU? Haben die 
ausgewählten Medien, Methoden und Sozi-
alformen den Lernprozess positiv beein-
flusst? 

• Wie kann der Lernfortschritt gemessen und 
bewertet werden? 

• Wo liegen im RU die Grenzen der Bewer-
tung? 

 
• didaktische Modelle und Konzepte auf ihre 

Umsetzbarkeit überprüfen 
• Analyse und Reflexion der fachdidaktischen 

Modelle bzgl. ihrer Reichweite für das Unter-
richtsvorhaben 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nipkow, Karl Ernst: Artikel Leistung, 
Leistungsbewertung. In: LexRP, Band 
2, 1999 

Leistung und Leistungsbewertung im 
Religionsunterricht s. www.rpi-
virtuell.net  

 

 

 

 

 

 

…beziehen Schüler-
fragen und -
interessen in die 
Gestaltung des Unter-
richts ein.  

•   Wie kann man Schüler motivieren, eigene      
  Fragen im RU zu stellen? • Inhalte und Methoden des Theologisierens 

mit Kindern und Jugendlichen 

Lindner/ Zimmermann: Schülerfragen 
im (Religions-)unterricht, Neukirchen-
Vluyn 2011  

…reflektieren ggf. 
gemeinsam mit den 
Schülerinnen und 
Schülern die Studien-
projekte.  

• Haben die ausgewählten Medien, Methoden 
und Sozialformen den Lernprozess positiv 
beeinflusst? 

• Wie kann der Lernfortschritt gemessen und 
bewertet werden? 

• Wo liegen im RU die Grenzen der Bewer-
tung? 

• Modelle der Leistungsbewertung im RU 
 
 
 
 
 

Kliemann, Peter: Leistungsmessung – 
Notengebung – Evaluation. In: I. Bo-
sold, P. Kliemann (Hg.): »Ach, Sie 
unterrichten Religion?« Methoden, 
Tipps und Trends, Stuttgart und Mün-
chen 2003 

Zimmermann, Mirjam: Artikel Leistun-
gen beurteilen. In: Adam, 
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G./Rothgangel, M. / Wermke, M.(Hgg.), 
Kompendium für den Religionsunter-
richt in der Sekundarstufe II, Göttingen 
2006, 447-458 

…verschriftlichen die 
Projekte in adäquater 
Form.  

• Welche schriftliche Form bekommt das For-
schungsprojekt, wie kann man das festhal-
ten? 

• Formen und Gattungen von Forschungsbe-
richten (Projektskizzen) 

s.u.  www.portfolio-schule.de 

 

…ausgewählte Metho-
den bildungswissen-
schaftlicher und fachdi-
daktischer Forschung 
in begrenzten eigenen 
Untersuchungen anzu-
wenden.  

…entwickeln für die 
Studien- und Studien-
projekte in der Praxis-
phase Untersu-
chungssettings mit 
Zeitplänen.  

	  
• Projektskizze erstellen mit Zeitplanung 
• Planungsdesign, Inhalte, Methoden für das 

eigene Forschungsprojekt 
 
 

 

…operationalisieren 
bzw. präzisieren die 
Fragestellungen ggf. 
durch theoriegeleitete 
Untersuchungskrite-
rien.  

• Welche leitende Fragestellung erscheint aus 
persönlicher und fachdidaktischer Perspekti-
ve relevant? 

• Steht die leitende Fragestellung sowohl in 
einem theoretischen als auch praktischen 
Kontext? 

• Ist eine Änderung der erkenntnisleitenden 
Fragestellung aufgrund sich verändernder 
Bedingungen in der schulischen Praxis not-
wendig? 

• Forschungsfrage und eigene Zielsetzung 
ermitteln, was untersucht werden soll 

• kleine empirische Forschungsprojekte 
• Themenpool an geeigneten Fragestellungen 

(z. B. zur Frage nach der Religiosität von 
SuS) 

 
 
 

Themenheft von Theo-Web 6. Jahr-
gang 2007, Heft 2 
Thema: Unterrichtsforschung Religion.  
Dokumentation der AfR-Jahrestagung 
2007, s. www.theo-web.de  

 
 
 

…wählen zur Bearbei-
tung der Fragestel-
lungen adäquate 
hermeneutische und 
empirische Untersu-
chungsmethoden aus.  

• Welche empirischen und hermeneutischen 
Erhebungs-, Auswertungs- und Reflexions-
methoden sind geeignet zur Bearbeitung der 
leitenden Fragestellung? 

• Kenntnisse über Erhebungs- und Auswer-
tungsmethoden in der qualitativen und der 
quantitativen Forschung 

 
 

Friedrich Schweitzer, Religionsunter-
richt erforschen: Aufgaben und Mög-
lichkeiten empirisch-religionsdidak-
tischer Forschung, in: Theo-Web 2007 
Heft 2 

 

…führen das Studi-
enprojekt durch, 
werten es aus und 
stellen dabei die in 
den Vorbereitungs-
seminaren behandel-
ten wissenschaftli-

• Was muss ich bedenken, um Ergebnisse 
sichern zu können? 

 

Zimmermann, Mirjam: Planung von 
Religionsunterricht in der Oberstufe. In: 
Gottfried Adam/ Martin Rothgangel/  
Michael Wermke, Kompendium für den 
Religionsunterricht in der Sekundarstu-
fe II. Göttingen 2006, 413-436. 
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Teil B: Begleitung im Praxissemester (Lernort Schule)4 

Kompetenzen Standards 
 
Fachspezifische Konkretisierung 

Inhalte 
Die Studierenden gewinnen erste beispiel-
hafte Einblicke in z.B.: 

Material  
(beispielhafte Nennungen die unter 
Berücksichtigung der Schulform 
anzupassen sind) 

Die Studierenden 
zeigen die Fähigkeit, 
.. 

Die Studierenden... 
 
Erschließungsfragen über das fachliche 
Lernen  

ZfsL Schule  

	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	   	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  
4Vgl. Kompetenzen und Standards der Rahmenkonzeption zum Praxissemester: 
http://www.schulministerium.nrw.de/ZBL/Reform/Wege_der_Reform/Rahmenkonzeption_Praxissemesters_Masterstudiengang/Endfassung_Rahmenkonzept_Praxissemester_14042010.pdf, S. 21f. 
(10.5.2013). 
 

chen Inhalte differen-
ziert dar.  

 

…bildungswissenschaft
liche und fachdidakti-
sche Lösungsansätze 
für Anforderungen aus 
der Praxis aufeinander 
zu beziehen.  

…ordnen Methoden 
für  das Studienpro-
jekt mit Blick auf die 
dadurch bedingte 
Form der Erkenntnis-
gewinnung ein.  

 

  

…beurteilen die 
Reichweite von Fra-
gestellungen und 
Ergebnissen ihres 
eigenen Studienpro-
jektes unter theoreti-
schen und schulprak-
tischen Gesichtspunk-
ten.  

• Welche Kriterien zur Reflexion des eigenen 
RUs bieten didaktische Modelle?  

 

• Untersuchungen zur Nachhaltigkeit religiö-
sen Lernens 

• Untersuchung der Möglichkeit einer Förde-
rung „reifer Religiosität“ (R. Englert) 

• kompetenzorientierte Lernerfolgskontrollen 
 
 

„reife Religiosität erstmals bei B. Grom, 
Religionspädagogische Psychologie, 
Düsseldorf / Göttingen 1981, 16 
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Kompetenzen Standards 
 
Fachspezifische Konkretisierung 

Inhalte 
Die Studierenden gewinnen erste beispiel-
hafte Einblicke in z.B.: 

Material  
(beispielhafte Nennungen die unter 
Berücksichtigung der Schulform 
anzupassen sind) 

Die Studierenden 
zeigen die Fähigkeit, 
.. 

Die Studierenden... 
 
Erschließungsfragen über das fachliche 
Lernen  

ZfsL Schule  

... fachliches Lernen zu 
planen. 

... verknüpfen fach-
wissenschaftliche und 
fachdidaktische Per-
spektiven und planen 
Unterricht.  

• Wie finde ich Schwerpunkte im Blick auf die 
Sache, die SuS, den Lehrer?  

• Was muss ich im Hinblick auf jede Schüle-
rin/jeden Schüler wissen und können, um RU 
planen zu können?  

• Welche Hilfen bieten mir Richtlinien und 
Lehrpläne bei der schülerorientierten Unter-
richtsplanung? 

• Welche Methoden und Verfahrensweisen 
sind für mein Fach typisch bzw. besonders 
lernwirksam? (passende Materialien, Medien 
und Methoden finden und berücksichtigen) 

 

• Didaktikmodelle 
kennen und anwen-
den, vernetzt pla-
nen können hin-
sichtlich des Didak-
tischen Dreiecks 

• Methoden und 
Medien kennen und 
lernzielorientiert 
einsetzen 

• Qualitätskriterien 
von gutem RU für 
die Planung nutzen 

• lebensweltliche 
Relevanz des U-
Stoffes ermitteln, 

• (schulformorientier-
te) Aufgaben und 
Zielsetzungen, Mo-
delle kompetenz-
orientierten RUs 
kennen, 

• Kompetenzerwar-
tungen der Lehrplä-
ne berücksichtigen 
(und der kirchlichen 
Verlautbarungen 
einbeziehen),  

• Lehrpläne in Bezug 
auf Lernanforde-

• Umsetzung des 
didaktischen Drei-
ecks 

• Methoden und 
Medien kennen und 
lernzielorientiert 
einsetzen 

• Qualitätskriterien 
von gutem RU für 
die Planung nutzen 

• lebensweltliche 
Relevanz des U-
Stoffes ermitteln,  

• (schulformorientier-
te) Aufgaben und 
Zielsetzungen for-
mulieren, Modelle 
kompetenzorien-
tierten RUs kennen, 

• Kompetenzerwar-
tungen der Lehrplä-
ne berücksichtigen 
(und der kirchlichen 
Verlautbarungen 
einbeziehen),  

• Lehrpläne in Bezug 
auf Lernanforde-
rungen und Lerner-
wartungen nutzen 

Literatur zur Elementarisierung, Kom-
petenzorientierung und der Phrasierung 
von Unterricht (z.B. Hilger, Riegel, 
Baumann, Feindt, etc.)   

... nehmen die Kom-
plexität und die Inter-
dependenz aller 
Bedingungsfaktoren 
von Unterricht wahr.  

 

... überprüfen die 
Funktionalität ihrer 
methodischen und 
medialen Entschei-
dungen.  

... klären ihre Unter-
richtsziele auf dem 
Hintergrund der Aus-
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Kompetenzen Standards 
 
Fachspezifische Konkretisierung 

Inhalte 
Die Studierenden gewinnen erste beispiel-
hafte Einblicke in z.B.: 

Material  
(beispielhafte Nennungen die unter 
Berücksichtigung der Schulform 
anzupassen sind) 

Die Studierenden 
zeigen die Fähigkeit, 
.. 

Die Studierenden... 
 
Erschließungsfragen über das fachliche 
Lernen  

ZfsL Schule  

einandersetzung mit 
Richtlinien und (Kern-
) Lehrplänen 

rungen und Lerner-
wartungen nutzen 

... Komplexität unter-
richtlicher Situationen 
zu bewältigen.  

 

...setzen ihre Pla-
nungsentscheidungen 
zunehmend flexibel 
um.  

• Wie gestalte ich in den verschiedenen Phasen 
des Unterrichts Gespräche? 

• Wie kann ich Frageimpulse adressatenge-
recht und zielführend formulieren? 

• Welche Möglichkeiten gibt es im RU, explora-
tives und kooperatives Lernen zu arrangie-
ren? 

• Wie nutze ich in den verschiedenen Phasen 
des Unterrichts den Klassenraum? 

• Wie kann ich die Fähigkeiten zum selbständi-
gen Arbeiten fördern? 

• Wie gestalte ich Kommunikationsprozesse 
professionell? 

• Wie gelingt die Moderation unterschiedlicher 
Phasen des Unterrichts? 

• Was bedeutet es, einen respektvollen und 
wertschätzenden Umgang mit Lernern zu 
pflegen? 

• Wie kann ich im Unterrichtsverlauf an-
gemessen auf meine Lerngruppe reagieren 
und das Unterrichtsgeschehen deren Bedürf-
nissen anpassen? 

• Wie erfülle ich den Erziehungsauftrag von 
Unterricht? 

• Wie kann ich durch mein eigenes Verhalten 
vorbildhaft wirken? 

• Phrasierungsmodel-
le anwenden 

• Kommunikations-
prozesse im RU 
gestalten (Frageim-
pulse formulieren, 
Unterrichtsgesprä-
che moderieren, 
bündelnde Kommu-
nikation, Gelenk-
stellen gestalten, 
etc.) 

• Methoden und 
Arbeitsformen in der 
Umsetzung effektiv 
gestalten (Passung, 
Transparenz, hohe 
echte Lernzeit, etc.) 

• Classroom-
management als 
wichtiges Element 
gelingenden Unter-
richts 

• Lernerfolge im 
unterrichtlichen 
Prozess wahr-
nehmen und kom-

• Beobachtung (und 
Umsetzung) von 
gezielten Frageim-
pulsen und Gelenk-
stellen 

• Beobachtungen zu 
Methoden und Ar-
beitsformen 

• Die unterrichtliche 
Umsetzung von re-
ligiösen Ritualen 
kennen lernen  

 
 
 
 
 
 
 
 

Literatur zur Unterrichtsplanung, Me-
thoden, Gesprächsführung, Theologi-
sieren mit Kindern und Jugendlichen, 
etc.  

(z.B. Riegel, Niehl, Rendle, Büttner, 
etc.)  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

... greifen auf entwick-
lungspsychologisches 
und pädagogisches 
Wissen bei der Ge-
staltung von Interakti-
on zurück.  

…wenden ihr Wissen 
zum Classroom-
management an.  

…unterstützen schü-
leraktivierendes und 
kooperatives Lernen.  

…greifen auf Aspekte 
der personenzentrier-
ten Kommunikation 
zurück.  



Curriculum Religionslehre 
	  

Kompetenzen Standards 
 
Fachspezifische Konkretisierung 

Inhalte 
Die Studierenden gewinnen erste beispiel-
hafte Einblicke in z.B.: 

Material  
(beispielhafte Nennungen die unter 
Berücksichtigung der Schulform 
anzupassen sind) 

Die Studierenden 
zeigen die Fähigkeit, 
.. 

Die Studierenden... 
 
Erschließungsfragen über das fachliche 
Lernen  

ZfsL Schule  

• Welche Erziehung vermittle ich auf der Basis 
christlicher Werte?  

• Welche Erziehungsziele sehe ich in meinem 
Fach? 

• Welche Anforderungen werden an mich in 
meiner Vorbildfunktion gestellt?  

munizieren 
• im Unterricht erzie-

herisch einwirken 
(z.B. Regeln und 
religiöse Rituale 
einführen und ge-
stalten) 

• Störungen und 
unterrichtliche Kon-
flikte wahrnehmen, 
analysieren und an-
gemessen reagie-
ren 

 

...Lern- und Leistungs-
situationen zu unter-
scheiden sowie fach-
spezifische Formen der 
Leistungsfeststellung 
und Leistungsbeurtei-
lung zu erproben.  

...erstellen die lehr-
plankonformen Auf-
gaben für eine schrift-
liche Arbeit und korri-
gieren diese.  

• Welche Herausforderungen der Leistungsbe-
wertung (bewertbare/nicht bewertbare Leis-
tung) gibt es speziell im RU und wie gehe ich 
mit diesen um?  

• Welche Vorgaben zur Leistungsbewertung 
gibt es in den Lehrplänen? 

• Wie dokumentiere ich funktional und effektiv 
den Bereich „sonstige Mitarbeit“? 

• Wie plane ich eine Klausur in der SII?  
• Wie konzipiere ich einen Erwartungshorizont 

und mache ihn den Schülerinnen und Schü-
lern transparent?  

• Wie evaluiere ich meinen eigenen Unterricht 

• RU als Möglichkeit 
zum Blick über den 
Tellerrand - kritische 
Würdigung des Leis-
tungsanspruchs  

• Verortung des 
Faches RU im Fä-
cherkanon und Kon-
sequenzen für Be-
wertungsaspekte 

• erste Einblicke in die 
Planung von Lern-
zielkontrollen gewin-
nen 

• Methoden zur Lern-
zielkontrolle und 
(Leistungs) Evalua-
tion kennen lernen 

• Bewertungsmodelle 
des RU an den 
Schulen / Vereinba-
rungen der Fachkon-
ferenz kennen 

• Selbsteinschät-
zungsbögen 

• Beobachtungsbögen 

• Erhebung der Lern-
ausgangslage in 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

... prüfen bei der 
Beurteilung das 
Spannungsverhältnis 
von Standardorientie-
rung und anderen 
Bezugsnormen.  

 

... beurteilen in ersten 
Versuchen Leistun-



Curriculum Religionslehre 
	  

Kompetenzen Standards 
 
Fachspezifische Konkretisierung 

Inhalte 
Die Studierenden gewinnen erste beispiel-
hafte Einblicke in z.B.: 

Material  
(beispielhafte Nennungen die unter 
Berücksichtigung der Schulform 
anzupassen sind) 

Die Studierenden 
zeigen die Fähigkeit, 
.. 

Die Studierenden... 
 
Erschließungsfragen über das fachliche 
Lernen  

ZfsL Schule  

gen im Bereich der 
sonstigen Mitarbeit.  

sinnvoll?  

• Wie kann ich das Feedback von Schülerinnen 
und Schüler für die eigene Unterrichtsentwick-
lung nutzen?  

• Kennen lernen von 
effektiven und einfa-
chen Methoden zur 
Archivierung von 
Leistungen einzelner 
Schülerinnen und 
Schüler 

• Bewertungsmöglich-
keiten im (offenen) 
Unterricht und 
Gruppenarbeitspha-
sen 

• Unterschiedliche 
Möglichkeiten der 
Lernerfolgskontrolle 
und deren Nutzen 
für die eigene Eva-
luation kennen ler-
nen 

einer ausgewählten 
Lerngruppe erpro-
ben 

 

 

 
Literatur zur Leistungserhebung und -
bewertung 
(z.B. Bohl, etc.) 

 

sowie 
 
die entsprechenden Kapitel aus den 
Kernlehrplänen und schulinterne Curri-
cular 

... analysieren ihre 
Lernerfolgskontrollen 
zur Evaluation des 
eigenen unterrichtli-
chen Handelns.  

... Lernvoraussetzun-
gen und Lernprozesse 
von Schülerinnen und 
Schülern zu beschrei-
ben und in Ansätzen zu 
diagnostizieren. 

 

... greifen auf Wissen 
über den Umgang mit 
Heterogenität zurück 
und nehmen Hetero-
genität und die Auf-
gabe der Unterstüt-
zung zur individuellen 
Entwicklung wahr.  

• Wie kann ich die Lernausgangslage meiner 
Lerngruppe feststellen und für die Unter-
richtsplanung sowie individuelle Förderung 
nutzen? 

• Wie kann ich den Lernprozess der SuS be-
obachten und diagnostizieren? 

• Mit welchen Differenzierungsmöglichkeiten 
kann ich auf die heterogenen Voraussetzun-
gen meiner SuS reagieren (Anforderungsni-

• Lernausgangslage 
im RU – Bedeutsa-
me Faktoren ken-
nen, beobachten 
und dokumentieren 
lernen 

• Inklusiver Religions-
unterricht – Was 
bedeutet das konk-

• Erstellung eines 
Beobachtungsbo-
gens für eine Klasse 
bezogen auf ein 
Unterrichtsprojekt 

• Lernaufgaben entwi-
ckeln und erproben 

• Verschiedene Zu-
gänge zu einem 

 
 
 
 
 
 
 
 ... nutzen einzelne 

Instrumente zur Diag-



Curriculum Religionslehre 
	  

Kompetenzen Standards 
 
Fachspezifische Konkretisierung 

Inhalte 
Die Studierenden gewinnen erste beispiel-
hafte Einblicke in z.B.: 

Material  
(beispielhafte Nennungen die unter 
Berücksichtigung der Schulform 
anzupassen sind) 

Die Studierenden 
zeigen die Fähigkeit, 
.. 

Die Studierenden... 
 
Erschließungsfragen über das fachliche 
Lernen  

ZfsL Schule  

nostik. veau, Vorwissen, Lerntempo, Lernwege, Mo-
tivation, etc.)? 

ret? 

• Sichtung und Ent-
wicklung von Be-
obachtungsbögen 

• Portfolio im RU 

• Entwicklung von 
Lernaufgaben mit 
verschiedenen An-
forderungsbereichen  

• Ganzheitliche Me-
thoden im RU 

• Sprachsensibler 
Unterricht 

 

Thema ermöglichen  

 

Literatur zur Diagnose und Förderung, 
Inklusion und Portfolioarbeit 

(z.B. Paradies, etc.) 
…erproben Möglich-
keiten der individuel-
len Förderung 
(Sprach- und Lern-
kompetenz).  

... Werte und Normen 
zu vermitteln und 
selbstbestimmtes 
Urteilen und Handeln 
von Schülerinnen und 
Schülern zu unterstüt-
zen.  

 

…reflektieren ihre 
eigene Werthaltung 
und ihr Menschenbild.  

• Gibt es für mich Werte und Normen, die 
kategorisch gelten und solche, über die ein 
ergebnisoffener Diskurs geführt werden kann? 

• Was bedeutet es für mich, wenn zentrale 
Vorstellungen des jüdisch-christlichen Men-
schenbildes von anderen bestritten werden? 

• Wie kann ich bei den SuS Urteilsfähigkeit in 
Anwendungssituationen anbahnen? 

• Wie kann ich die SuS zu eigenverantwortli-
chem Denken und Verhalten im Hinblick auf 
Religion und Glaube bzw. auf ethische Her-
ausforderungen veranlassen? 

• Wie kann ich meine Rolle als Lehrer/-in für die 

• Methoden der 
Selbstreflexion (z. 
B. im Sinne einer 
Werterhellung) 

• Modelle ethischer 
Bildung in didakti-
scher Perspektive 
(z. B. Wertübertra-
gung, Werterhel-
lung, Wertentwick-
lung, Wertkommu-
nikation) 

• Zielorientierung und 

• Dialog bes. mit den 
FachkollegenInnen 

• Portfolioarbeit 

• Eine Methode ethi-
schen Lernens (z.B. 
Fallanalyse) 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Literatur zur Wertevermittlung, ethi-
schem und sozialem Lernen und der 
Rolle des Religionsunterrichtenden  

... fördern eigenver-
antwortliches Urteilen 
und Handeln ihrer 
Schülerinnen und 
Schüler.  

…erarbeiten mit den 
Schülerinnen und 
Schülern Regeln des 
Umgangs miteinander 
und setzen sie um.  



Curriculum Religionslehre 
	  

Kompetenzen Standards 
 
Fachspezifische Konkretisierung 

Inhalte 
Die Studierenden gewinnen erste beispiel-
hafte Einblicke in z.B.: 

Material  
(beispielhafte Nennungen die unter 
Berücksichtigung der Schulform 
anzupassen sind) 

Die Studierenden 
zeigen die Fähigkeit, 
.. 

Die Studierenden... 
 
Erschließungsfragen über das fachliche 
Lernen  

ZfsL Schule  

... beurteilen Lehrer-
handeln und Unter-
richtsqualität unter 
Anwendung ausge-
wählter Verfahren.  

SuS klar erkennbar übernehmen? 

• Wie kann ich als Lehrer/-in als Vorbild agie-
ren? 

• Wie gelingt es mir als Lehrer/-in, einen Kon-
sens über respektvollen und wertschätzenden 
Umgang herzustellen und diesen konsequent 
zu etablieren? 

• Wie sehe ich meine Rolle als Religionslehrer/-
in im Spannungsverhältnis von Erwartungen 
und Selbstentwurf? 

• Was sind meine grundsätzlichen persönlichen 
„Leitlinien“ für den RU? 

Erziehungsdimensi-
onen im RU 

(z.B. Ziebertz, Grümme, etc.)   
 
sowie 
 
die entsprechenden Auslassungen im 
Schulgesetz, Lehrplänen, Schulpro-
grammen und kirchlichen Verlautba-
rungen 

  

 
	  


